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245.Der Christbaum. Der Christbaumstandim Walde. Der
Vater holteihn. Er sahgri'maus. Er hatteNadeln. Vaterund
Mutter schmücktenihn. Sie hingenÄpfel undNüssedaran. Auch
stecktensieLichtchendaran. AmWeihnachtsabendbrannteer. Wir
freutenuns sehr.

246.*Der Tannenbaum(vonAnschütz).Der Tannenbaumist
treu. SeineBlätter (Nadeln)sindimmergrün. DerTannenbannr
gefällt mir. Er machtmir zu WeihnachtenFreude. Sein Kleid
lehrt michetwas. Ich soll beständigsein.

247.DerStreit derBäume(vonCnrtman).Die Bäumestritten
sich.Jedewolltederschönstesein.Die Eichefing an. Der Pfirsich¬
baumfolgte. Der Apfelbaumkamauch.Die Tanneredetezuletzt.
Sie hatterecht.Man setztsiezuWeihnachtenauf denTisch.Man
schmücktsie. Die Tanneist der schönsteBaum.

248.*TanneundBirke (vonFranzAgnes).Die Birkeprahlte,
sie sei der schönsteBaum. Zu PfingstenwerdesievordieHäuser
gestellt.Sie lachtedieTanneaus. Die Tannesagte,siesollenicht
soprahlen.Daswarrecht.Im HerbststecktedieBirkeschonalsRute
hinterdemSpiegel. Der TannenbaumaberstehtzuWeihnachten
auf demTisch. Er ist herrlichgeschmückt.SeineLichterglänzen.

vi. In derLust.
%2. Dev Adlev.

Vorbemerkung. Da derSteinadlerin ganzMittel- und
Westdeutschlandvollständigausgerottetist,derSeeadlerabernur an
denKüstenderNord-undOstseeundderFischadlernur anunseren
Landseenund fischreichenStrömensichaufhält,sodürftenfür die
SchülermancherLandstricheSchwierigkeitenin derMöglichkeitder
AnschauungnachderNaturentstehen.In diesemFalle benutzeman
nur dasFibelbild.

Ziel Der König unter den Vögeln.
I. Vorbereitung.
1. König.UnserKönig.KönigederTiere. KöniginderBlumen:

Rose:(König der Metalle: GoldL WarumKönig (Königin)?
Schönheit,Stärke.KönigderVögel:DerAdler. (DerZaunkönig??^


